Unia Ostschweiz-Graubünden

Jetzt zusätzliche Stunde streichen!

Nachdem die Ems-Chemie AG wiederum hohe Gewinne erzielt hat, ist es jetzt an der Zeit, dass der Betrieb die letztes Jahr verfügte Erhöhung der Arbeitszeit zurücknimmt. Dies verlangt der Vorstand der Gewerkschaft Unia Graubünden.
Die Ems-Chemie AG hat fürs erste Semester 2006 einen um 60% gesteigerten Reingewinn von 123 Millionen Franken bekannt gegeben. Sowohl der Nettoumsatz als auch der Cash-Flow sind markant gewachsen.
Bereits letztes Jahr hat die Ems-Chemie AG massive Gewinne erwirtschaftet (Gewinnsteigerung um mehr als 70%). Anstatt die Beschäftigten am Erfolg teilnehmen zu lassen, hat der Betrieb unter Führung von Magdalena Martullo-Blocher die Arbeitszeit von 42 auf 43 Wochenstunden erhöht und eine Jahresarbeitszeit eingeführt und damit den Mitarbeitenden noch mehr Stress am Arbeitsplatz zugemutet.
Nachdem nun erneut hohe Gewinne erzielt wurden, muss die Erhöhung der Arbeitszeit endlich wieder zurückgenommen werden. Mit 43 Wochenstunden liegt die Ems-Chemie nicht nur über der Normalarbeitszeit in der Industrie mit 42 Wochenstunden, sondern weit über dem Schnitt der chemischen Industrie, wo die 38-Stundenwoche die Regel ist.
Es geht nicht an, dass auf der einen Seite Management, Aktionariat und die Besitzerfamilie Blocher hohe Gewinne einstreichen und auf der anderen Seite die Beschäftigten immer mehr arbeiten müssen. Die Ems-Mitarbeitenden wollen vom guten Geschäftsgang, den sie mit ihrer täglichen Arbeit erwirtschaftet haben, ebenfalls profitieren.
Die Einführung der Jahresarbeitszeit auf Beginn 2006 hat den Beschäftigten zusätzlichen Stress gebracht. Wenn die Ems-Chemie im Zusammenhang mit Neuinvestitionen Produktionsspitzen besser abdecken will, so muss sie mehr Personal einstellen und darf nicht den bestehenden Mitarbeitenden immer mehr Arbeitslasten zumuten. 
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